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Ober-Roden (PS) - Noch bis 
zum Sonntag läuft bei der TS 
Ober-Roden die 50. Auflage des 
Rödermark-Cups. Die in ihren 
Gruppen favorisierten Teams 
Germania und TS Ober-Roden 
starteten mit Siegen ins Tur-
nier. 
Die TS bezwang im Eröffnungs-
spiel den FV Eppertshausen 
mit 4:0 (3:0). Luis Roth brachte 
Ober-Roden mit einem schö-
nen Freistoßtreffer in Führung 
(27.). Mit einem Doppelschlag 
in der 42. und 44. Minute sorg-
te die TS für eine komfortable 
3:0-Pausenführung. Zunächst 
traf Luca Zerfass zum 2:0, das 
3:0 von Daniel Heidenreich 
bereitete Zerfass vor.  Heiden-
reich sorgte in der 81. Minute 
auf Vorarbeit von Luca Müller 
auch für den 4:0-Endstand. 
Am Sonntag kam die TS im 
Gruppenligaduell gegen Teuto-
nia Hausen zu einem 1:1 (0:1).  
„Das 1:1 war leistungsgerecht“, 

sagte TS-Trainer Bastian Neu-
mann. Cengiz Veisoglu, einer 
von fünf Spielern bei der Teu-
tonia mit TS-Vergangenheit, 
schoss Hausen bereits in der elf-
ten Minute nach einem langen 
Ball in Führung. Die TS hatte 
im ersten Abschnitt mehr Ball-
besitz, das Chancenverhältnis 
war ausgeglichen. Ober-Rodens 
Luis Roth traf mit einem Freis-
toß aus 18 Metern den Pfosten. 
In der zweiten Hälfte glich Do-
minik Jozic-Naumann auf Vor-
arbeit von Daniel Heidenreich 
nach einem schönen Spielzug 
für Ober-Roden aus (52.). „Wir 
haben nach der Pause eigent-
lich gut aufgespielt“, berichtete 
Bastian Neumann. Daniel Hei-
denreich hatte bei einem frei-
en Abschluss die beste Chance 
zum TS-Siegtreffer. TS-Torhüter 
Niklas Schwaar hielt bei einer 
Teutonia-Möglichkeit stark. 
Das abschließende Gruppen-
spiel zwischen Eppertshausen 

und der Teutonia fand nach Re-
daktionsschluss statt.

In der Gruppe B startete Ver-
bandsligist Germania Ober-Ro-

den mit einem 8:0 (5:0)-Sieg 
gegen den A-Ligisten Viktoria 

Urberach. „Die Viktoria hat es 
in der Anfangsphase gar nicht 
schlecht gemacht. Da standen 
sie kompakt“, berichtete Erich 
Jäger, Co-Trainer der Germa-
nia. „Dann hat man den Klas-
senunterschied aber schon 
gesehen“, sagte Jäger. nach 
dem Erfolg gegen den drei Li-
gen tiefer spielenden Gegner. 
Marc Züge, der insgesamt drei-
mal traf, eröffnete mit einem 
Doppelschlag den Torreigen. 
Zur Pause lag Ober-Roden be-
reits mit 5:0 vorne. Am die-
sem Freitag (19 Uhr) will Ti-
telverteidiger Germania mit 
einem weiteren Sieg gegen den 
Kreisoberligisten TSV Duden-
hofen ins Finale einziehen. Am 
Sonntag stehen dann auf dem 
TS-Gelände die Finalspiele an. 
Zunächst wird um 11 Uhr das 
Spiel um Platz fünf ausgetra-
gen. Um 13 Uhr folgt das Spiel 
um Platz drei, ehe um 15 Uhr 
das Endspiel angepfiffen wird.

Am Sonntag Finaltag des 50. Rödermark-Cups
Germania und Gastgeber TS starteten mit Siegen

Titelverteidiger Germania Ober-Roden gewann sein erstes Gruppenspiel beim Rödermark-Cup 
mit 8:0 gegen Viktoria Urberach. � (Foto: PS)

Rödermark/Epper tshausen 
(PS) - Bereits seit 2010 sind der 
Schachclub Rödermark und 
der Schachclub Eppertshau-
sen in einer Spielgemeinschaft 
vereint. Die Trainingsaben-
de finden im Bürgertreff in 
Waldacker statt, die Meister-
schaftsspiele der vier Teams 
gehen im Haus der Vereine in 
Eppertshausen über die Bühne.
Die Schachspielgemeinschaft 
Rödermark/Epper tshausen 
habe sich auf jeden Fall be-
währt, sagt Manfred Schösser. 
Er ist Vorstandsmitglied der 
Spielgemeinschaft, Jugendt-
rainer, Mannschaftsführer der 
dritten Mannschaft und auch 
Schiedsrichter. „In Eppertshau-
sen hatten wir damals zu weni-
ge Spieler, um eine Mannschaft 
zu stellen“, erinnert sich Schös-
ser. Der Zusammenschluss mit 
den Kollegen aus Rödermark 
sorgte da für Abhilfe. In der 
vergangenen Saison nahm die 
Spielgemeinschaft mit vier 
Mannschaften am Spielbetrieb 
teil. Auch mit der Jugendarbeit 
sind die SSG-Verantwortlichen 

aktuell zufrieden. In diesem 
Bereich gibt es immer mal 
wieder Schwankungen. „Mo-
mentan sieht es aber gut aus, 
wir haben zwölf Kinder und Ju-
gendliche“, berichtet Schösser. 
Der Nachwuchs trifft sich bei 
den Spieleabenden in Walda-
cker, die donnerstags statfin-
den, jeweils vor den Erwach-
senen. Da mit Günter Junkers 
meist auch ein Senior bei den 
Kindern und Jugendlichen 
mitspielt, werden die Abende 
zu einer gleich mehrere Gene-
rationen übergreifenden An-
gelegenheit. „7 bis 90 - Jungs-
pund gegen Altmeister“, meint 
Schösser und blickt auf die 
Partie zwischen Cosmo Neher 
und Günter Junkers, die im 
Bürgertreff gerade eine Partie 
bestreiten. 
Die erste Mannschaft der 
Schachspielgemeinschaft wur-
de in der vergangenen Saison 
Vizemeister in der Landesklasse 
Süd. Sie verbesserte damit den 
schon starken dritten Platz der 
vorangegangenen Runde noch 
einmal. Nur Meister SK Langen 

war in dieser Saison stärker. 
Udo Wolf, der alle seine fünf 
Partien gewann, spielte eine 
starke Runde. Aber auch die 
Ergebnisse von Michael Bach 
(6,5 Punkte aus 9 Partien) und 
Christopher Bach (6 Punkte 
aus 9 Partien am Spitzenbrett) 
sowie Waldemar Geringer (5 
Punkte aus 8 Partien) waren der 
Grundstock für das starke Sai-
sonergebnis. Die zweite Mann-
schaft hatte oft mit Personal-
problemen zu kämpfen und 
stieg aus der Starkenburgliga in 
die Bezirksklasse ab. Die dritte 
Mannschaft kam in der Kreis-
klasse B auf den vierten Platz. 
Über Rang zwei freute sich die 
vierte Mannschaft, die haupt-
sächlich aus jüngeren Spielern 
besteht, in der Kreisklasse C. 
Neben den Ligaspielen veran-
staltet die SSG auch regelmäßig 
interne Meisterschaften.
Immer wieder kommen auch 
neue Leute in der Schachspiel-
gemeinschaft Rödermark/Ep-
pertshausen, die vom Ersten 
Vorsitzenden Michael Bach 
geleitet wird, hinzu. Ein gutes 

Beispiel ist Ralf Albert, der erst 
im vergangenen Jahr beim Ver-
ein Mitglied wurde. „Schach 
ist einfach ein faszinierendes 
Brettspiel, das absolut nichts 
mit Glück zu tun hat“, meint 
Albert, der trotz seiner kurzen 
Zeit im Verein mittlerweile als 
Zweiter Vorsitzender Stellver-
treter von Michael Bach ist.
Zwar ist Ralf Albert erst seit 
dem vergangenen Jahr Mit-
glied beim Schachclub, für den 
Sport interessierte er sich aber 
schon deutlich länger.  So erin-
nert er sich etwa an eine Ver-
anstaltung des Vereins, als vor 
45 Jahren im „Löwen“ der da-
malige Vize-Weltmeister Viktor 
Kortschnoi bei einem Simul-
tanturnier gleichzeitig gegen 
42 Amateurspieler antrat.  
Das Amt des Jugendleiters 
hat Lars Stier inne. „Als Kind 
habe ich irgendwann mal ein 
Schachbuch geschenkt bekom-
men“, erinnert sich Stier, der 
in der dritten Mannschaft der 
SSG spielt, an seine Anfänge. 
Das Buch weckte sein Interesse, 

er fing im Verein an. „Im Ge-
gensatz zu anderen Sportarten, 
die ich auch mache, ist man 
beim Schach nicht groß körper-
lich aktiv. Man muss sich nur 
hinsetzen und nachdenken“, 
erzählt Lars Stier. Schön findet 
er auch das Zusammenspiel im 
Verein. Während Corona habe 
die Zahl der Anhänger der On-

line-Varianten deutlich zuge-
nommen. „Das mache ich aber 
nicht sehr häufig.„Hier bei un-
serem Spieleabend diskutieren 
wir taktische Punkte, lernen 
Theorie und reden viel mitei-
nander. Das gehört für mich 
auch zum Schach dazu“, freut 
sich Lars Stier auf die Treffen 
mit seinen Vereinskollegen.

„Hinsetzen und nachdenken“
Schachspielgemeinschaft Rödermark/Eppertshausen spielte eine gute Saison

Lars Stier (rechts) ist Jugendleiter bei der Schachspielgemeinschaft.�  (Foto: PS) 
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WIR BEANTWORTEN IHRE FRAGEN ZUR GEPLANTEN STROMLEITUNG ZWISCHEN
ASCHAFFENBURG UND URBERACH (RÖDERMARK)

EINLADUNG ZU DIGITALEN
BÜRGERSPRECHSTUNDEN

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

als Übertragungsnetzbetreiber hat Amprion die Aufgabe, das Stromnetz fit für eine
klimaneutrale Zukunft zu machen. Deshalb planen wir eine neue Stromverbindung
zwischen Aschaffenburg und Urberach (Rödermark), um die Transportkapazität
zwischen den Bundesländern Bayern und Hessen zu erhöhen. Derzeit findet die
Offenlage der Bundesfachplanungsunterlagen durch die Bundesnetzagentur statt.
Die Bundesfachplanung ist ein wichtiger Verfahrensschritt, in dem ein geeigneter
Trassenkorridor für das Vorhaben festgelegt wird. Begleitend bietet Amprion
digitale Bürgersprechstunden an, um die Unterlagen zu erläutern und offene
Fragen zu klären. Alle Interessierten sind eingeladen, sich in Einzelgesprächen
mit dem Projektteam auszutauschen.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Übertragungsnetzbetreiber Amprion

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:

PROJEKTSPRECHERIN
Janina Heidl

E-MAIL
janina.heidl@amprion.net

TELEFON
0173 5797258

Weitere Informationen zum Projekt finden Sie auf amprion.net/vorhaben96

Dienstag, 28.07.2026
von 15.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch, 29.07.2026
von 15.00 bis 18.00 Uhr

Dienstag, 11.08.2026
von 15.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch, 12.08.2026
von 15.00 bis 18.00 Uhr

Anmeldung unter:
amprion.net/

vorhaben96/termine

BUCHEN SIE IHREN
DIGITALEN TERMIN!

Amprion GmbH · Robert-Schuman-Straße 7 · 44263 Dortmund
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Rödermark (NHR) Wie Blei 
hängt eine brütende Glocke 
über dem Rhein-Main-Gebiet. 
Temperaturen knapp jenseits 
der 35-Grad-Marke, flirrende 
Hitze, kein Lufthauch ist zu 
spüren. Kaum eine Menschen-
seele verirrt sich in den öffent-
lichen Raum an diesem späten 
Mittwochnachmittag. Dies 
gilt auch für den Häfnerplatz. 
Das Areal vor der Kelterscheu-
ne: verwaist, leergefegt, öde. 
Gerade so, als sei dort rund 
um die Sitzrondelle ein heiß-
luftbedingter Dämmerschlaf 
im Gange.
Das Problem nur: Ausgerech-
net hierhin, zu diesem Rö-
dermark-Hotspot in zentraler 
Lage, hat Bürgermeister Jörg 
Rotter eingeladen. Ausgerech-
net dieses, nun alles andere als 
einladende Zeitfenster wurde 
gewählt, um schon Wochen 
vorher mit Aushängen, An-
kündigungen auf der Stadt-
homepage und Pressemittei-
lungen darauf aufmerksam zu 
machen. Der Verwaltungschef 
ist auf seiner Dialogtour durch 
die Stadtteile zu Gast in Urber-
ach. Wer konnte schon ahnen, 
dass eine derart brachiale Hit-
zewelle ausgerechnet in dieser 
Konstellation über Rödermark 
zusammenschwappen würde?
Folglich ergibt sich Problem 
Nr. 2: Was tun? Kurzerhand 
absagen? Frei nach dem Motto 
„Da kommt doch eh keiner…“ 
Rotter überlegt in seinem Büro 
im Rathaus Ober-Roden und 
entscheidet. Sein Tenor: „Wir 
fahren rüber, wir gehen hin. 

Kneifen gilt nicht, und wenn 
auch nur ein Einziger Interes-
se zeigen sollte. Na und, dann 
gibt’s halt eine Sprechstunde 
der besonderen Art.“
Gewagte These, es darf gewet-
tet werden. Der Bürgermeister 
und ein Trio aus dem Fachbe-
reich Wirtschafsförderung und 
Kommunikation treffen letzte 
Vorbereitungen. Noch schnell 
eine Mikrobox und einen Kas-
ten mit Wasserfläschchen in 
den Kofferraum hieven – und 
los geht’s. Gespannter Blick 
auf die Zeiger, Punkt 17 Uhr… 
Und siehe da: Tatsächlich hat 
ein Gast den Weg zum Treff-
punkt nicht gescheut.
Folglich lautet die Devise: 
„Willkommen zum Exklu-
siv-Termin!“ Aus dem ange-
peilten Meinungsaustausch 
mit einer Menschentraube 
unter freiem Himmel wird 
spontan eine Begegnung un-
ter Solo-Vorzeichen in der zu-
mindest etwas kühleren Kel-
terscheune. Licht an, schnell 
ein paar Stühle aufstellen und 
einen Tisch aufklappen. Mehr 
Kulisse braucht’s an diesem 
denkwürdigen Tag nun wahr-
lich nicht.
Alle lächeln in Anbetracht 
der kuriosen Umstände. Auch 
der Besucher, der den Part des 
Fragestellers nun ganz alleine 
ausreizen und auskosten darf. 
Nein, seinen Namen will er 
nicht unbedingt im Bericht 
über diese Veranstaltung le-
sen, sagt der Mann augen-
zwinkernd. Nur so viel: Er lebt 
in Urberach, an der Rodaustra-

ße. Warum die Stadt dort seit 
Jahren keine Tempo-30-An-
ordnung zustande bringe, will 
er wissen.
Der Bürgermeister antwortet 
mit Verweis auf übergeordne-
te Behörden. Auch die Polizei 
sei in den Prozess der Abwä-
gung eingebunden worden. 
Anwohner-Interessen, Un-
fallsstatistiken, die Funktion 
der Rodaustraße als eine der 
Hauptschlagadern des inner-
örtlichen Straßen-Verkehrs-
netzes: All diese und noch vie-
le weitere Aspekte habe man 
beleuchtet. Mit dem Ergebnis, 
dass Tempo 30 an dieser Stelle 
als rechtlich nicht wasserdicht 
verworfen worden sei, betont 
Rotter. Seine Zusage: Mehr De-
tails zu diesem Thema werde 
eine Stellungnahme der städ-
tischen Ordnungsbehörde auf-
dröseln. Wenige Tage später 
wird die E-Mail verschickt.
Doch zurück zum Dialog mit 

Pingpong-Charakter, direkt 
und offen, garantiert ohne 
Warteschleife. So wechseln 
die angesprochenen Themen 
unterm Dach der Kelterscheu-
ne schnell, doch sie kreisen 
letztendlich allesamt um eine 
zentrale Frage: Wie kann die 
Stadt die dramatisch ange-
spannte Finanzlage in den 
Griff bekommen? An welchen 
Stellschrauben muss gedreht 
werden?

Rotter redet nicht um den 
heißen Brei herum. Er sieht 
die Kommune in der Pflicht 
(„Es werden alle Leistungen 
durchforstet, auch was das 
Halten oder Abstoßen von 
Immobilien betrifft“) und 
weiß, dass dieser Prozess für 
die Menschen vor Ort punktu-
ell mit Mehrbelastungen und 
Abstrichen einhergehen wird. 
Deshalb, so der Bürgermeister, 
werde er nicht müde, die zen-

trale Botschaft inmitten der 
Debatte ums „liebe“, aber lei-
der an vielen Stellen fehlende 
Geld immer wieder in Erinne-
rung zu rufen: „Wer bestellt, 
muss dafür auch bezahlen!“
Der Bund und das Land Hessen 
seien gefordert. Ohne Struk-
turreformen zugunsten der 
Städte und Gemeinden werde 
keine Wende zum Besseren zu-
stande kommen. Wer die Kom-
munen mit einer förmlich ex-
plodierenden Ausgabenlast im 
sozialen Sektor sträflich allein 
auf weiter Flur stehenlasse, 
riskiere die Erosion der demo-
kratischen Fundamente. Diese 
Tatsache habe die bundesweite 
Protestaktion „Kommunen am 
Limit“ nachdrücklich in Erin-
nerung gerufen, unterstreicht 
Rotter.
Und es trifft sich gut: Nur ei-
nen Tag nach dem Rödermär-
ker Bürgerdialog im kleinst-
möglichen Format macht die 
Nachricht von einer Einigung 
im Bund-Länder-Format die 
Runde. Der große Wurf? Wohl 
noch nicht. Aber immerhin: 
Ab September 2026 würden 
80 Prozent der Kosten, die 
den Kommunen durch neue 
Bundesgesetze entstünden, 
von der höchsten staatlichen 
Ebene übernommen, heißt es 
nach der Beratungsrunde mit 
Bundeskanzler Friedrich Merz 
im Rahmen der Ministerpräsi-
dentenkonferenz. Indes: Über 
die aufgelaufenen Altlasten 
und Schulden der zurücklie-
genden Jahre müsse noch se-
parat verhandelt werden – so 
der schwerwiegende Nachsatz.
Die nach wie vor ungeklärte 

Gemengelage beschreibt den 
Status quo in den kleinen, 
kommunalen Verästelungen 
sehr präzise. Exakt so, wie es 
Rotter seinem Sologast in Ur-
berach verdeutlicht hat: Ma-
rathon und nicht Kurzstre-
ckensprint sei angesagt. Eine 
Politik der kleinen Schritte, 
keine Effekthascherei für den 
Moment.
Der Bürgermeister hat für sich 
selbst die Schlussfolgerungen 
aus alledem abgeleitet: Nicht 
wegducken, nicht ausweichen. 
Stattdessen: Immer wieder 
Rede und Antwort stehen, 
Sachverhalte erklären und die 
Menschen mitnehmen. So wie 
an jenem Hitzetag zur Jahres-
mitte. Gleichwohl bleibt die 
Hoffnung, dass sich die Dinge 
bei den nächsten Vor-Ort-Ter-
minen in Messenhausen und 
Ober-Roden wieder anders 
einpendeln. Einige Grad weni-
ger, ein paar mehr interessierte 
Gäste – so wird’s wohl kom-
men.
Foto: Stadt Rödermark

Nicht kneifen bei Hitze: Und ein Besucher kam...
In der Kelterscheune erlebten der Bürgermeister und sein Gast einen Dialogtermin der denkwürdigen Art

Rödermark (NHR) Als stellver-
tretende Vorsitzende von Kunst 
in Rödermark hat sie zahlrei-
che Ausstellungen des Vereins 
kuratiert. Am 2. August lädt 
die aus Norddeutschland stam-
mende Künstlerin Karin Kück 
erstmals zu einer facettenrei-
chen Darbietung von Kunst 
und Kunsthandwerk in ihrem 
Anwesen ein.

Kück ist hauptberuflich als 
Grafikerin und Illustratorin im 
eigenen Werbeatelier tätig; par-
allel hat sie sich immer intensiv 
mit Malerei beschäftigt, wobei 
ihre großen Werke meist mit 
Ölfarbe gearbeitet werden. Ihre 
Bilder wurden mehrfach mit 
Kunstpreisen ausgezeichnet.
Gemeinsam mit ihrem Kreativ-
kreis Sabrina Schneider, Mari-
etta Schmitt, Andrea Rösche, 
Mareike Grün und Sylvia Bau-
mer sowie Ralf Matthes und 
Michael Baumer setzt sie die 
erfolgreiche Premiere der Aus-
stellung 10^3 fort. Dieses Jahr 
findet man eine kontrastreiche 
Mischung kleiner und großer 
Werke. Gezeigt werden Drucke 
unterschiedlicher Techniken, 
Monotypien, Bilder in diver-
sen Zeichen- und Maltechni-
ken, mixed-media Collagen, 
Schmuck aus Beton und Glas, 
leuchtende Glasobjekte und 
schöne Dinge aus Holz.

Die Ausstellung findet am 2. 
August von 11.00 - 17.00 Uhr 
in der Schömbsstr. 1 in Ur-
berach statt und startet mit 
einem kleinen Sektempfang. 
Von 14.00 - 15.00 Uhr kann 
man sich gegen einen Spende 
am Milchtütendruck versu-
chen oder ATC- Karten und 
DIY-Briefmarken tauschen.

Kunstausstellung 10^3 
und mehr
Atelier Kück lädt ein

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink, Bauhaus, 
Bäcker Ei� er, 

Getränke Gotta, 
Globus Baumarkt, 

Kau� and, Lidl, Netto

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser
Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden
und kann zum vollständigen Verlust des ein-
gesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Solarpark
Ratekau

Zeichnungssumme: ab 50 EUR
Festzins: 5,50 % - 7,50 % p.a.
je nach Tranche
Möglicher Erfolgszins: 0,50 % p.a.
im optimistischen Szenario
Rückzahlung: zum Laufzeitende;
optionale Teil-Rückzahlungen
während der Laufzeit

Emittent:
Green Vision Two
GmbH & Co. KG
Holzdamm 28-32
20099 Hamburg

Highlights

Scannen für mehr Infos!

Jetzt investierbar

Ihr Einstieg in erneuerbare Energie
Ab 50 € in den Solarpark
Ratekau investieren.

Festzins

ab5,50%
en:
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CareKommPflegeteam
Ambulanter Pflegedienst

www.carekomm-pflegeteam.de

• Tagespflege für Senioren in der
unteren Marktstraße 27 in Rodgau

• mobile Physiotherapie

• Grundpflege, Wundversorgung,
Insulin, Kompressionsstrümpfe etc.

• Betreuung und Hauswirtschaft

• Beratungseinsätze

CareKommPflegeteamGmbH
Senefelderstraße 1 • 63110 Rodgau

Pflegedienst: 06106 - 628 99 90
Tagespflege: 06106 - 628 78 37
Physiotherapie: 06106 - 628 99 91

Für Rodgau • Rödermark • Eppertshausen

Erste Etappe der AL-Sommertour
Gespräche, Natur und Wertschätzung                                                              

für ehrenamtliches Engagement

Rödermark (NHR) Zu den fes-
ten ADFC-Morgen-Touren am 
Montag und Donnerstag fan-
den noch zwei spontane Tou-
ren statt.
Feierabendtour mit Weitblick, 
Neun Radlerinnen und Rad-
ler starteten am Donnerstag 
um 18.15 Uhr am Bahnhof 
Urberach zu einer genussvol-
len Feierabendtour des ADFC 
Rödermark. Die Strecke führ-
te über schattige Waldwege 
am Patershäuser Hof vorbei in 
Richtung Heusenstamm. Nach 
der Durchfahrt durch die ge-
pflegten Villenstraßen von 
Rembrücken öffnete sich die 
Landschaft und belohnte die 
Gruppe mit herrlichen Ausbli-
cken bis nach Hanau und in 
den Spessart.
Ziel war das Hofcafé des Bau-
ernhofs Keller in Rodgau-Hain-
hausen. Bei einer gemütlichen 
Einkehr mit regionalen Spezia-
litäten blieb Zeit für anregende 
Gespräche, bevor es auf direk-
tem Weg zurück nach Röder-
mark ging. 
Pünktlich zum Anpfiff des 
ersten WM-Viertelfinales er-
reichten alle wieder den Aus-
gangspunkt – ein gelungener 
Sommerabend auf dem Fahr-
rad.
Die spontanen Sonntagstour 
führte durch den schattigen 
Frankfurter Stadtwald.
(Foto: p)

Vier Radtouren in einer Woche

Rödermark (NHR) Gute Laune 
am Zapfhahn in der Geträn-
ke-Gondel, gute Laune einen 
Stock tiefer auf der improvisier-
ten Tanzfläche und an Tischen 
und Bänken: Im Sommergarten 
der Turnerschaft Ober-Roden 
feierten über fünfhundert Be-
sucher am vergangenen Sams-
tag die „Schlager- und Bur-
ger-Party“. Jetzt geht‘s in den 
Endspurt beim alljährlichen 
TS-Sportplatz-Biergarten und 
dem 50. Rödermark-Cup. Ger-
mania Ober-Roden gegen TSV 
Dudenhofen lautet am heu-
tigen Freitag das letzte Grup-
penspiel, dem sich am Sonntag 
(19.7.) dann die Platzierungs- 

und Finalspiele (11, 13, 15 Uhr) 
anschließen. Musikalisch und 
kulinarisch bietet das Bier-
garten-Schlusswochenende 
an der Dr.-Walter-Kolb-Straße 
am Samstag den Spanischen 

Abend mit Livemusik von Ro-
berto Moreno und am Sonntag 
zum Finale ab 10 Uhr einen 
„Weißworscht-Frühschoppe“.

(Foto: p)

Gute Laune im TS-Biergarten

Rödermark (NHR) Bei bestem 
Sommerwetter feierte die Seni-
orenhilfe Rödermark ihr Som-
merfest im Biergarten der TS 
1895 Ober-Roden. 
Rund 100 Mitglieder folgten 
der Einladung und verbrachten 
gemeinsam einen geselligen 
Nachmittag.

In entspannter Atmosphäre 
wurde bei gutem Essen und 
kühlen Getränken angeregt ge-
plaudert, gelacht und der per-
sönliche Austausch gepflegt. 
Das Sommerfest bot erneut 
eine schöne Gelegenheit, be-
stehende Kontakte zu vertiefen 
und neue Bekanntschaften zu 

schließen. Die gelungene Ver-
anstaltung war ein weiterer 
Höhepunkt im Vereinsjahr und 
zeigte einmal mehr, wie wich-
tig Gemeinschaft und Mitei-
nander für die Seniorenhilfe 
Rödermark sind.

� (Foto: p)

Gelungenes Sommerfest                        
der Seniorenhilfe Rödermark

Jetzt
Förderung
sichern!
Für den Austausch Ihrer alten
Öl/Gasheizung oder heizen mit
einer Klimaanlage (Luft/Luft
Wärmepumpe)

Regenerativ-
Heizen

Benzstr. 3a, 64807 Dieburg, eMail: office@hl-gt.de
TEL.: 06071-881620

Erste Etappe der Sommertour: 
Gespräche, Natur und Wert-
schätzung für ehrenamtliches 
Engagement
Die erste Etappe der Sommer-
tour von AL/Die Grünen Rö-
dermark führte die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer am 
1. Juli mit dem Fahrrad nach 
Waldacker. Im Mittelpunkt 
standen der Austausch mit 
Bürgerinnen und Bürgern, der 
Besuch eines Naturschutzpro-
jekts sowie die Anerkennung 
ehrenamtlichen Engagements.
Zu Beginn der Tour kam die 
Verkehrssituation entlang der 
Hauptstraße zur Sprache. Da-
bei wurde erläutert, warum 
die Stadt auf Bundesstraßen 
aufgrund der gesetzlichen 
Vorgaben leider keine ganz-
tägige Tempo-30-Regelung 
anordnen kann – auch wenn 
wir dies an einigen Stellen aus 
Gründen der Verkehrssicher-
heit wünschenswert wäre.
Anschließend wurde abermals 
die Fläche für Fledermäuse 
und Nachtfalter aufgesucht. 
Das neu aufgestellte Informa-
tionsschild rundet das Pro-
jekt nun gelungen ab und 
macht dessen Bedeutung für 
den Arten- und Naturschutz 
sichtbar. Der Eindruck war 
erfreulich: Die Wiese hat sich 
hervorragend entwickelt und 

bietet inzwischen zahlrei-
chen Insekten wie Hummeln, 
Schmetterlingen und Wildbie-
nen einen wertvollen Lebens-
raum.
Den Abschluss der Tour bil-
dete der Besuch der Stadtran-
derholung, die – wie auch die 
Bulaufreizeit - in diesem Jahr 
ihr 50-jähriges Bestehen fei-
ert. Nach den Diskussionen 
im vergangenen Jahr war es 
der AL wichtig, sich selbst ein 
Bild von der Situation vor Ort 
zu machen. Dabei wurde deut-
lich, mit wie viel Engagement 
und Herzblut die zahlreichen 
Ehrenamtlichen zum Gelin-
gen der Ferienfreizeit beitra-
gen. Die Teamerinnen und 
Teamer investieren einen Teil 
ihres Urlaubs, das Küchen-
team und viele weitere Helfe-
rinnen und Helfer sorgen mit 
großem Einsatz dafür, dass die 
Kinder unbeschwerte Ferien-
tage erleben können.
Als Zeichen der Anerkennung 
überreichte die AL dem Hel-
ferteam eine kleine Spende. 
Damit sollte die Wertschät-
zung für den außergewöhnli-
chen ehrenamtlichen Einsatz 
zum Ausdruck gebracht und 
die wichtige Arbeit der Stadt-
randerholung unterstützt wer-
den.
„Das Engagement der vielen 

Ehrenamtlichen ist alles an-
dere als selbstverständlich. Sie 
schaffen jedes Jahr ein unver-
gessliches Ferienangebot für 
zahlreiche Kinder und leisten 
damit einen wichtigen Beitrag 
für den Zusammenhalt in un-
serer Stadt. Dafür gebührt ih-
nen unser herzlicher Dank“, 
betonte die AL-Vorsitzende 
und ehrenamtliche Stadträ-
tin Sandra Jäger. „Wir hoffen, 
dass die Stadtranderholung in 
Waldacker auch die Bulauf-
reizeit in Urberach auch in 
Zukunft ein fester Bestandteil 
des gesellschaftlichen Lebens 
in Rödermark bleiben und 
weiterhin die Unterstützung 
erfahren, die sie verdienen.“
(Foto: AL) 



Freitag, 17. Juli 20264

Ehemals Mitteilungsblatt Urberach, gegr. 1950, 
Ober-Rodener Anzeigeblatt gegr. 1952 
Herausgeber: Rhein Main Verlags GmbH,  
Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen,  
Tel. 0 61 04 - 66 72 04 - 0, info@rheinmainverlag.de, 
Geschäftsführung: Bernd Maas, Angelika Hofferberth
Erscheinungsweise: Ab freitags zum Wochenende 
flächendeckend in Rödermark
Büro:  Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen  

 Tel. 0 61 04 - 66 72 04 - 0
Redaktion: Silke Theurer (V.i.S.d.P.) 
E-Mail: redaktion@heimat-zeitungen.de
Redaktionsschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Anzeigen: anzeigen@heimat-zeitungen.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Layout und Anzeigensatz: 
EMG Medienfabrik GmbH,  
Theresenstraße 2, 61462 Königstein
Druck: Druck- und Pressehaus Naumann GmbH  
& Co. KG, Gutenbergstraße 1, 63571 Gelnhausen
Vertrieb: EGRO Direktwerbung GmbH, 
Obertshausen, Tel. 0 61 04 - 49 70 - 0

Impressum

BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80

Informationen 
der Stadt Rödermark

Geburtstagskinder
Urberach
19.07. Christa Schwarzkopf, Im Jochert 42, � 83 Jahre
21.07. Christel Beckert, Königsberger Str. 18, � 81 Jahre
22.07. Ana Simic, Ober-Rodener Str. 18, � 87 Jahre
22.07. Ramona Unger, Kurt-Schumacher-Str. 51, � 75 Jahre
22.07. Ingrid Bergmann-Pfaff, Meisenweg 8, � 72 Jahre
Ober-Roden
18.07. Hildegard Schöbel, Raffaelstr. 6, � 82 Jahre
19.07. Nigel Head, Lindenweg 7, � 71 Jahre
21.07. Karl-Heinz Brehm, Am Rosengarten 5, � 80 Jahre
21.07. Heinz Berker, Röntgenstr. 20, � 75 Jahre

18.07.	 Rodau Apotheke Dieburger Str. 35, Ober-Roden, 
	 Tel. 06074/98501
19.07.	 Nikolaus Apotheke Hintergasse 11, Jügesheim, 
	 Tel. 06106/3666
20.07.	 Apotheke Esser Traminer Str. 17, Urberach, 
	 Tel. 06074/84230
21.07.	 Apotheke im Kaufland Ober-Rodener Str. 13-15, 
	 Urberach, Tel. 06074/7284088
22.07. 	 Julius Apotheke Breidertring 104, Ober-Roden, 
	 Tel. 06074/94750
23.07.	 Eulen Apotheke Gustav-Heinemann-Ring 1a, 
	 Dietzenbach, Tel. 06074/812273
24.07. 	 Rathaus Apotheke Werner-Hilpert-Str. 14, 
	 Dietzenbach, Tel. 06074/41997

Apotheken-Notdienst

Urberach (NHR) Eine Komödie 
mit emotionaler und bisweilen 
turbulenter Färbung ist als Rö-
dermarks zweiter Film des Mo-
nats Juli ausgewählt worden. Im 
Kino Neue Lichtspiele in Urber-
ach flimmert am 21. und 28. Juli 
flimmert  „Sommer auf Asphalt“ 
mit Christoph Maria Herbst und 

Mala Emde in den Hauptrollen, 
eine deutsche Produktion, die 
um die Begriffe Familie, Selbst-
findung und Solidarität der Ge-
nerationen kreist, auf der Lein-
wand.
Die Vorstellung beginnt um 20 
Uhr. Eintrittskarten sind an der 
Abendkasse erhältlich.

Kino im Juli:                                    
Turbulent und herzerwärmend

Rödermark (NHR) Stress abbau-
en, mentale Herausforderun-
gen meistern und das körper-
liche Wohlbefinden stärken: 
Darum geht’s im SchillerHaus 
in Urberach in den kommen-
den Wochen des Öfteren, denn 
mehrere Gesundheits- und Fit-
nesskurse werden angekündigt.
Ein Ferienangebot für Kinder 
unter der Überschrift „Zauber-
werkstatt der Gefühle“ eröffnet 
den Reigen vom 22. bis 24. Juli. 
Es folgen ein Kurs zur Bekämp-
fung des Knochenschwunds 
bei Osteoporose (Start am 4. 

August, acht Termine) und ein 
Trainingsprogramm für Mütter 
mit dem Titel „Rückbildung 
und Fitness“ (Beginn am 10. 
August, ebenfalls acht Termi-
ne). Hingewiesen wird außer-
dem auf ein Seminar, das sich 
am 22. August mit den Bewe-
gungsübungen des Hatha Flow 
Yoga beschäftigt.
Wer sich näher informieren 
und anmelden möchte, er-
reicht Ansprechpartner unter 
der Rufnummer 0160 6165779 
oder per E-Mail an schiller-
haus@roedermark.de.

Im SchillerHaus: Stress abbauen 
und Wohlbefinden stärken

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangele-
genheiten müssen telefonisch 
Termine vereinbart werden. 
Dafür stehen die Verwaltungs-
kräfte montags bis donnerstags 
von 8 bis 12 Uhr und von 14 
bis 16 Uhr sowie freitags von 
8 bis 12 Uhr zur Verfügung. 
Das gilt für das Standesamt 
(unter der 911-710), den Bür-
gerservice (911-712), den Fach-
dienst Öffentliche Sicherheit 
und Ordnung (911-713), die 
Fachdienste Kinder und Jugend 
(911-714), den Fachbereich für 
Kultur und Sport (911-715), die 
Bauverwaltung (911-716) sowie 
die Finanzverwaltung mit dem 
Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720).

Sterbefälle
am 08.07.26 in Erlenbach/
Main: Eren Arslan, 46 Jahre
am 07.07.26 in Rödermark: 
Gisela Rüffer, geb. Ziegler,                    
97 Jahre
am 12.07.26 in Mühlheim/
Main: Anna Berker, 94 Jahre

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus Ur-
berach, 1. Stock; Termine nach 
Vereinbarung; offene Sprech-
stunde nur dienstags von 8.30 
bis 12 Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Melanie Kreß, Tel. 911-357, so-
zialberatung-gefluechtete@roe-
dermark.de 
Außensprechstunde im Mehr-
generationenhaus Schiller-
Haus: mittwochs von 9 bis 13 
Uhr, Anmeldung bei Melanie 
Kreß, Tel. 911-357, sozialbe-
ratung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, 
und Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351, wohnungssi-
cherung@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung 
per Mail an seniorenundsozial-
beratung@roedermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Kat-
harina Peifer, Tel. 911-356
Sozialberatung für Ober-Ro-
den: Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351
Sozialberatung für Waldacker: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Außensprechstunde Schiller-
Haus: montags von 9 bis 12.30 
Uhr; Anmeldung bei Katharina 
Peifer, Tel. 911-356

Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8.30 
bis 12 Uhr; Anmeldung bei Sel-
ma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351
Außensprechstunde Walda-
cker: Bürgertreff, Goethestr. 39, 
erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr (bei Bedarf); Anmel-
dung bei Stefan Petzold, Tel. 
911-354

Senioren
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Kontakt Ute Rudolf und Ute 
Schmidt, Tel. 06074 94852, bu-
ergertreff.waldacker@roeder-
mark.de
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr (bei Bedarf); Anmel-
dung bei Stefan Petzold: senio-
renundsozialberatung@roeder-
mark.de oder Tel. 911-354
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebens-
jahr
Eltern-Kind-Treff
montags von 15 bis 17 Uhr für 
Kinder ab 13 Monaten 
mittwochs von 15.30 bis 17.00 
Uhr für Kinder vom 1. bis zum 
3. Lebensjahr
Weitere Angebote
Treffen der Quartiersgruppe 
Waldacker: am 1. Dienstag im 
Monat, 18 bis 20 Uhr
Treffen der Wunsch-Großel-
tern: am 1. Donnerstag im Mo-
nat, 10 bis 12 Uhr 

Ehrenamtsbüro
Montag bis Freitag von 9 bis 15 
Uhr im Bürgertreff Waldacker 
oder nach telefonischer Ver-
einbarung: Tel. 911-671, ehren-
amtsbuero@roedermark.de

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, schiller-
haus@roedermark.de
Projektkoordination Mehrge-
nerationenhaus: Nadine Lehto, 
mobil 0160 6165779, schiller-
haus@roedermark.de
Jugendarbeit: jugend@roeder-
mark.de
Beratungstermine
Senioren- und Sozialberatung: 
erster bis dritter Montag im 
Monat von 8.30 bis 12.30 Uhr; 
Anmeldung bei Katharina Pei-
fer, Tel. 911-356, seniorenund-
sozialberatung@roedermark.de
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 13 
Uhr, Anmeldung bei Melanie 
Kreß, Tel. 911-357, sozialbe-
ratung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Berufswegebegleitung: don-
nerstags nachmittags nur nach 
Vereinbarung; Anmeldung bei 
Nina Till-Ünal, mobil 0160 
6165776 			
	
Angebote für Familien 
Krabbel-Café mit Frühstück: 
dienstags, 10 bis 12 Uhr, Pavil-
lon
Spanischer Sprach-Spieletreff: 
montags, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.30 Uhr, Pavillon
Angebote für Jugendliche

Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 12 
Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 21 
Jahre)
Angebote für Grundschulkin-
der
Kids-Club: montags, 15 bis 17 
Uhr
Lese-Club: dienstags, 16 bis 17 
Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 
9 bis 11 Uhr
Digitalcafé Rödermark: letzter 
Mittwoch im Monat, 15 bis 18 
Uhr
Frühstück mit Schiller: drit-
ter Freitag im Monat, 9.30 bis 
11.30 Uhr

Frauenbüro
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Isabel 
Martiner, Tel. 911-242, frauen-
beauftragte@roedermark.de

Integration
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Isabel 
Martiner, Tel. 911-242, viel-
falt@roedermark.de 

Abfuhrkalender
Bioabfall:
Bezirke D und E: Montag, 20. 
Juli
Bezirke B und C: Dienstag, 21. 
Juli
Bezirk A: Mittwoch, 22. Juli
Altpapier:
Bezirke C und D: Donnerstag, 
23. Juli
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender/Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 
8 und 11 Uhr dem städtischen 
Fachdienst Abfall, Telefon 911-
956, gemeldet werden. Ansons-
ten ist eine nachträgliche Ab-
fuhr nicht möglich.

Am Samstag, 29. August, ver-
anstaltet der VdK Ober-Roden 
auf dem Gelände vom Club der 
Hundefreunde in Waldacker, 
sein jährliches Grillfest für die 
Mitglieder des Sozialverbandes 
VdK Ober-Roden. Der Termin 
musste um eine Woche ver-
schoben werden.
Beginn ist ab 16 Uhr. Wie im-
mer wird es wieder leckere 
Steaks, Bratwurst oder Rinds-
wurst zur Auswahl geben. Dazu
werden verschiedene Salate be-
reitgestellt. Das Essen ist frei, 
die Getränke müssen bezahlt 
werden.
Für die Organisation des Grill-
festes melden sich bitte die 
Teilnehmer bis spätestens 
10.08.2026 bei dem Vorsitzen-
den Bernd Koop 
(Tel.: 06074-95252 bzw. per 
Email: bernd.koop@vdk.de) 
mit Angabe der Personenan-
zahl, Essenswunsch und Teil-
nehmernamen an.
Der Vorstand freut sich schon 
auf eine rege Beteiligung.

VdK Ober-Roden

Rödermark (NHR) „In jüngster 
Zeit häufen sich leider wieder 
einmal die Beschwerden im 
Hinblick auf die Friedhöfe in 
Ober-Roden und Urberach. Es 
wird berichtet, dass auf Grä-
bern abgelegte Blumen und 
Erinnerungsstücke in wach-
sender Zahl gestohlen werden“, 
wissen die Bediensteten des 
städtischen Fachdienstes Stan-
desamt zu berichten.
Sie geben zu bedenken: „Solch 
ein pietät- und rücksichtsloses 
Verhalten ist unbegreiflich und 
für die Hinterbliebenen sehr 
schmerzlich.“ Die Friedhofs-
verwaltung appelliert deshalb 
an alle Besucher auf den Grab-
feldern, aufmerksam zu sein 
und Beobachtungen, die auf 
derart unwürdige Handlungen 
hinweisen, umgehend zu mel-
den.
Entweder sollte das Personal 
direkt vor Ort oder das Team 
der Friedhofsverwaltung im 
Rathaus Ober-Roden kontak-
tiert werden. Telefonisch zu er-
reichen sind Ansprechpartner 
unter den Rufnummern 911-
360 und -364.

Vermehrt Hinweise 
auf Grabdiebstahl

Termine: Sonntag, 19.Juli: Rad-
tour mit Rudi Zischka „ Immer 
wieder Darmstadt“. Treffpunkt 
ist um 10 Uhr am Bahnhof in 
Urberach. Eine Radtour mit 
spezieller Führung und Ein-
kehr im Biergarten. Strecken-
länge ca. 49 km.
Freitag, 24.Juli: Radtour mit 
Karlheinz Raab. Treffpunkt ist 
um 18 Uhr am Bahnhof in Ur-
berach. 

Skiclub Rödermark

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

www.rheinmainverlag.de
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 06104 9531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Di-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Herzlichen Dank

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, 
aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, 
Freundschaft und Achtung ihm entgegengebracht wurde.

Wir danken allen von Herzen, die an unserer Trauer 
teilgenommen haben, für tröstende Worte, gesprochen 
oder geschrieben, für einen Händedruck oder eine 
stumme Umarmung, wenn die Worte fehlten.

Besonderer Dank Herrn Pfarrer Klaus Gaebler  
und der Pietät Sturm.

Klaus-Joachim Rink 
sowie alle Angehörigen

Christine Rink
* 10.08.1947  † 23.06.2026

Rödermark, im Juli 2026

Wir haben Betriebsferien vom 17.07.2026 (ab 12 Uhr) bis
01.08.2026. Ab 03.08.2026 sind wir wieder für Sie da.

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Hilfe, die keine Grenzen kennt.
Im gesamten Rhein-Main-
Gebiet für Sie im Einsatz.

formoline Intervall 5:2 eine spezi-
ell entwickelte 4-Wochen-Kombi-
packung für das 5:2-Prinzip. Dabei
werden Essens- und Fastentage ge-
zielt begleitet. An den normalen Es-
senstagen kommt formoline L112
zum Einsatz. Der Wirk-Ballaststoff
natürlichen Ursprungs bindet ei-
nen Teil der aufgenommenen Nah-
rungsfette, sodass diese demKörper
nicht vollständig als Kalorien zur
Verfügung stehen. Studien zeigen,
dass dadurch die Gewichtsreduk-
tion unterstützt wird.1 Für die

Fastentage enthält die Kombipa-
ckung zusätzlich formoline mannan.
Der pflanzliche Ballaststoff aus
der Konjak-Wurzel quillt im Magen
auf und sorgt für ein angenehmes
Sättigungsgefühl. Gerade an Tagen
mit reduzierter Kalorienzufuhr
kann das hilfreich sein, um Heiß-
hunger vorzubeugen und kleinere
Portionen leichter einzuhalten.

Mit der 5:2-Methode werden Fett-
verbrennung und Stoffwechsel
für eine effektive Gewichtsabnah-
me angeregt. formoline Intervall
5:2 unterstützt das Intervallfasten
gezielt und erleichtert so dessen
Umsetzung im Alltag.

Weitere Informationen gibt es
unterwww.formoline5zu2.de.

Im5:2-Takt zumWohlfühlgewicht
Intervallfasten alltagstauglich umsetzen

Info: www.formoline5zu2.de • formoline L112, Lipidbinder zur Gewichtsreduktion und zur Gewichtskontrolle, vermindert die Kalorienaufnahme aus den Nahrungsfetten.
Medizinprodukt Klasse III (CE 0123). Anwendung im Rahmen einer moderaten Diät. • Gegenanzeigen: Allergie gegen Krebstierprodukte; Nebenwirkungen: sehr selten
Verdauungsbeschwerden. Bitte beachten Sie auch die Gebrauchsinformation. • formoline mannan, Glucomannan trägt im Rahmen einer kalorienarmen Ernährung zu
Gewichtsverlust bei. • Referenzen: 1Certmedica. Kurzbericht über Sicherheit und klinische Leistung der L112-Produktreihe. https://certmedica.com/sscp • Hersteller: Certmedica
International GmbH, Magnolienweg 17, 63741 Aschaffenburg. fIE3_0626_M_DE

Abnehmen ohne ständigen Ver-
zicht? Genau das wünschen sich
viele Menschen, die bewusster
leben und ihr Wohlfühlgewicht
erreichen möchten. Eine Metho-
de, die dabei immer beliebter
wird, ist das Intervallfasten nach
dem 5:2-Prinzip.

Einfach, flexibel und gut
in den Alltag integrierbar

Die 5:2-Methode ist unkompliziert:
An fünf Tagen pro Woche wird
normal gegessen, an zwei nicht
aufeinanderfolgenden Tagen wird
die Kalorienzufuhr deutlich redu-
ziert – meist auf etwa 500 bis
600 Kalorien täglich. Dadurch ent-
steht ein Kaloriendefizit, ohne dass
man sich dauerhaft eingeschränkt
fühlt. Viele Menschen empfinden
diese Flexibilität als großen Vor-
teil im hektischen Alltag. Zudem
berichten Anwender häufig davon,
dass sie sich bewusster mit ihrer
Ernährung auseinandersetzen.

Unterstützung an
Essens- und Fastentagen
Wer beim Intervallfasten zusätzli-
che Unterstützung sucht, findet mit

ANZEIGE

Erhältlich in der Apotheke

Dagmar, 66 J., hübsche Blondine,
mit Herz u. Humor, Garten- /Natur-
freundin, rücksichtsvoll u. beschei-
den. Suche einen lieben, treuen
Mann, der auch nicht mehr allein
sein möchte. Ihr Alter ist egal,
wenn Sie im Herzen jung geblie-
ben sind. Für ein Kennenlernen bit-
te üb. PV anrufen, gerne schon
heute. Tel. 0176-34488891

Erna, 78 J., schlank, hübsch und
jugendlich geblieben. Ob backen,
kochen, Fußball schauen, Busrei-
sen - mir macht alles Freude. Wün-
sche mir einen lieben Partner, der
auch ehrlich und aufrichtig ist. Mel-
den Sie sich üb. PV, zu zweit ist
das Leben einfach schöner.
Tel. 0162-7928872

Attraktive Katharina, 73 J., seit
kurzem verwitwet, bin e. ganz lie-
be, bodenständige Frau mit e. tol-
len schlanken, vollbusigen Figur,
bin sehr vielseitig, zärtlich, roman-
tisch und treu, da ich keine Kinder
habe wohne ich ganz allein. Ich
würde Dich gerne mal zu mir einla-
den, damit wir uns kennen lernen
können pv Tel. 0151 - 62913877

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck,
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken,
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen,
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope,
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel,
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret,
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.

Tel.: 069 - 34 87 58 42

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

FRAU MONIKA kauft an:
Nähmaschinen, Schreibmaschinen,
Figuren, Porzellan, Schallplatten,

Eisenbahn, Leder- und
Krokotaschen, Silberbesteck,

Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Gardinen,
Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen,
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche,
Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,
Krüge, komplette Nachlässe sowie

Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung und
Wertschätzung +++ 100% seriös
und diskret +++ Barabwicklung
vor Ort. Mo - So von 08 - 21 Uhr

Tel.: 069 / 15 02 95 93

Herr Berger kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck, Altgold, Bruchgold,
zahngold, Goldschmuck und Uhren
aller Art. Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Briefmar-
ken, Kleider, Bernstein, Münzen,
Zinn, Perlen, Kupfer, Bleikristall,
Ferngläser, Perücken, Teppiche,
Bilder, Olgemälde, Möbel, Porzellan,
Leder- und Krokotaschen, Krüge,
Modeschmuck, Gardinen, Puppen,
Perücken, Orden, Figuren, komplet-
te Nachlässe auch Haushaltsauflö-
sungen. 100% seriös und diskret.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
sowie kostenlose Wertschätzung.
Zahle Bar vor Ort, täglich von 07:30
- 20:30 Uhr. Gerne auch amWochen-
ende. Tel.: 069 - 25 71 84 43

Herr Kunzmann kauft an
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Uhren, Perlen, Modeschmuck, Bern-
steinschmuck, Perücken, Puppen,
Leder- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-

kristalle, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Bücher, Möbel, Gardinen.
Auch Haushaltsauflösungen.

Kostenlose Beratung und Anfahrt
sowie Werteinschätzung.

Zahle absolute Höchstpreise!
100% seriös und diskret!

+++ Barabwicklung vor Ort +++
Mo. - So.: 8.00 - 20.00 Uhr

Tel.: 06104 / 98 79 935

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

www.rheinmainverlag.de
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Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

Viele Frauen kennen das Inne-
halten im Alltag mit der Frage:
Muss ich, oder muss ich nicht?
Nicht dramatisch, nicht direkt
erklärbar – aber präsent genug,
um den eigenen Rhythmus zu
unterbrechen. Und genau des-
halb so entscheidend für das
eigene Körpergefühl und Wohl-
befinden.

FEMANNOSE® F gut
verträglich mit ausge-
suchten Inhaltsstoffen
Das Trinkgranulat enthält aus-

gesuchte Inhaltsstoffe. Dies ist
zum einen die Preiselbeere, die
eine Vielzahl an Pflanzenstoffen
enthält. Zu den wichtigsten zäh-
len Proanthocyanidine (PACs),
Flavonoide, Phenolsäuren sowie
Vitamin C. Weiter sorgt die Prei-
selbeere auch für das pinke Aus-
sehen des aufgelösten Trinkgra-

nulats. Zum anderen enthält
FEMANNOSE F den natürli-
chen Inhaltsstoff D-Mannose
mit 2 g (pro Portionsbeutel).

FEMANNOSE® gibt es als
wohlschmeckendes Trinkgra-
nulat oder bequem als Tablet-
te für unterwegs. Mehr Infor-
mationen unter:
www.femalife.de/femannose/
femannose-f

FEMANNOSE® F
– so wie du es kennst und liebst

Die kleinen wilden Beeren unserer Heimat
Obwohl Preiselbeeren und Cranberries botanisch miteinander
verwandt sind, gibt es einige Unterschiede: Während Cranber-
ries heute meist auf großen Plantagen kultiviert werden, wachsen
Preiselbeeren überwiegend wild. Zudem sind Preiselbeeren kleiner
– etwa erbsengroß – und schmecken etwas süßer als die deut-
lich größeren und säuerlicheren Cranberries. Vor allem aber sind
Preiselbeeren in Deutschland heimisch. Sie wachsen überwiegend
in waldreichen und eher kühlen Regionen wie dem Schwarzwald,
dem Bayerischen Wald oder in Teilen Norddeutschlands.

ANZEIGE

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 17. Juli	
18.00 Uhr: (Weidenkirche) 
Ökumenische Andacht, gestal-
tet von Ingrid Killian u. Rita 
Groß-Grevenbroich, St. Gallus
19.00 Uhr: (St. Nazarius) 
Abendmesse
Samstag, 18. Juli	
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vor-
abendmesse (Anna Maria 
Sturm geb. Weber zum Jahres-
gedenken, Walter Josef Sturm, 
leb. u. verst. Angeh. d. Fam. 
Sturm u. Weber) 
Sonntag, 19. Juli	
10.30 Uhr: (St. Nazarius) 
Eucharistiefeier 
Mittwoch, 22. Juli
19 Uhr:	 (St. Gallus) Abend-
messe				  
(Martin Seraphin u. Hildegard 
Schwab, Giesela u. Wolfgang 
Aßmuth, leb. u. verst. Angeh.)
Freitag, 24. Juli
18 Uhr	 (Weidenkirche)		
Ökumenische Andacht,		
gestaltet vom Bibelkreis, Ev. 
Kirche
19:00 Uhr:	 (St. Nazarius)

(Georg Kahlstatt z. Jgd.)
Pfarrbüro St. Gallus: Bitte 
beachten Sie, dass  bis Freitag, 
24.Juli, das Pfarrbüro St. Gallus 
urlaubsbedingt geschlossen ist.  
In dieser Zeit ist das Pfarrbüro 
St. Nazarius in Ober-Roden für 
Ihre Anliegen Ihr Ansprech-
partner. 
Urlaubsvertretung: Im Au-
gust und September wird Herr 
Pfarrer Dr. Jude Njoku bei uns 
zu Gast sein.  Wir würden uns 
freuen, wenn er bei Ihnen oder 
Ihrer Familie einmal zu Gast 
sein könnte, und Sie ihn zum 
Essen oder zu einem Ausflug 
einladen.  Bitte melden Sie sich 
wegen einer Terminvereinba-
rung rechtzeitig in einem der 
Pfarrbüros.
Katholische Frauenge-
meinschaft: Am 17. Juli um 
18 Uhr wird die Andacht in 
der Weidenkirche von den Kfd 
Frauen gestaltet.
Eine-Welt-Laden in der  
Pfarrgasse 11, Ober-Roden. Öff-
nungszeiten: Di, Do, Fr, Sa von 
10 bis 12.30 Uhr.

Ev. Kirchengemeinde 
Rödermark

Freitag, 17. Juli 	
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dacht in der Weidenkirche, 
Gestaltung.St. Gallus, Weiden-
kirche
Sonntag,19. Juli 	
10.00 Uhr: Sommerkirche. 
Gottesdienst in der Weidenkir-
che, Gestaltung. Eva Lawrenz, 
Weidenkirche
Freitag, 24. Juli 	
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dacht in der Weidenkirche, 
Gestaltung.Bibelkreis, Ev. Kir-
chengemeinde Rödermark, 
Weidenkirche
Sonntag, 26. Juli 	
10.00 Uhr: Sommerkirche. 
Gottesdienst, Gestaltung. Pfar-
rerin Eva Lawrenz, Ev. Petrus-
kirche Urberach

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark

Sonntag, 19. Juli
10:00 Gottesdienst (Arnd 
Weil), anschließend Stehcafé
LIVESTREAM über www.
feg-roedermark.de

Veranstaltungsort ist die 
Carl-Zeiss-Straße 12.

Rödermark (NHR) Im Goldhaus 
Rödermark  dreht sich alles 
rund um Schmuck und Uhren – 
der Service des Fachgeschäfts ist 
umfassend und bietet für jedes 
Event und jeden Anlass das Pas-
sende - und das schon seit na-
hezu 14 Jahren im Herzen von 
Ober-Roden.
Mit seinem riesigen 
Schmucksortiment, inklusive 
Verlobungs- und Trauringen, ei-
nem großen Angebot an hoch-
wertigen Uhren, der Reparatur 
von Schmuck und Uhren aller 
Art bis hin zum Batteriewech-
sel ab 5 Euro, bietet Inhaber 
Matay Turgay in seinem Laden 
in Ober-Roden einen echten 
Rundum-Service und ein Ein-
kaufserlebnis vor Ort. Es ist ihm 
ein besonderes Anliegen, dass 
die Menschen lokal kaufen. „Ich 
finde, das sollten Eltern schon 
ihren Kindern vermitteln, 
dass man in seinem Wohnort 
einkauft“, meint der Juwelier. 
„Den Einkauf und Service vor 
Ort weiß man erst zu schätzen, 
wenn es ihn nicht mehr gibt.“ 
Ohrlochstechen etwa - auch das 
wird im Goldhaus Rödermark 
angeboten. Sehr gefragt sind 
außerdem die im Laden erhält-
lichen Sonderanfertigungen 
und individuellen Gravuren. 
Kommt ein Kunde mit speziel-

lem Wunsch, macht der Famili-
enbetrieb vieles möglich: Matay 
Turgays Bruder hat eine Gold-
schmiedelehre in Hanau absol-
viert und der Profi führt diese 
Arbeiten an den besonderen 
Schmuckstücken sorgfältig aus.
Dieser Service beinhaltet selbst-
verständlich auch den Ankauf 
von Gold und anderen Edelme-
tallen. Hier präsentiert sich das 
Goldhaus Rödermark seinen 
Kunden als vertrauenswürdi-
ger und fairer Partner. Inhaber 
Matay Turgay liegt die Sicher-
heit – gerade von älteren Kun-
den – sehr am Herzen. „Gold-
verkäufer sollten auf seriöses 
Geschäftsgebaren achten, zuvor 
den Goldpreis abfragen und 
sich nicht von überzogenen 
‚Fantasiepreisen‘ locken lassen“, 
erklärt Turgay. Ab einem Ver-

kaufswert von 2000 Euro müsse 
man sich als Verkäufer legiti-
mieren, wenn dies bei einem 
Goldgeschäft kein Thema sei, 
sollte man seine Schätze wieder 
mit nach Hause nehmen, rät 
der Experte. Auch Angebote, die 
„Höchstpreise“ für Altgold und 
anderes versprechen, nennt er 
unseriös. „Der Goldankauf rich-
tet sich immer nach dem aktu-
ellen Wert“, sagt er.
Ab dem 20. Juli ist nach dem 
Urlaub wieder geöffnet: Mon-
tag bis Freitag von 10 bis 16 Uhr 
und samstags von 10 bis 13 Uhr. 
Goldhaus Rödermark, Schul-
straße 2, gegenüber der Spar-
kasse, Rödermark, Tel. 06074 
6808435, infor@juwelier-gold-
haus.de, juwelier-goldhaus.de.�

� (Foto: RMV)

Erlesene Schmuckstücke und Rundum-Service
Goldhaus Rödermark seit bald 14 Jahren mitten in Ober-Roden

Lokale Unternehmen wissen: 
Sichtbarkeit ist alles. Doch wäh-
rend Printanzeigen in regiona-
len Zeitungen seit Jahrzehnten 
für Aufmerksamkeit sorgen, 
hat sich das Mediennutzungs-
verhalten der Kund:innen ge-
wandelt. Immer mehr Men-
schen informieren sich online 
über die sozialen Netzwerke 
wie Facebook oder Instagram. 
Für viele KMUs (kleine und 
mittlere Unternehmen) stellt 
das ein Dilemma dar: Sie brau-
chen digitale Werbung, doch 
Zeit, Know-how und Budgets 
für komplexe Online-Kampag-
nen fehlen oft.
Genau hier kommen regionale 
Medienhäuser ins Spiel. Sie 
entwickeln ihr klassisches 
Angebot weiter und bieten ih-
ren Anzeigenkund:innen nun 
auch digitale Werbelösungen 
an. Die Betreuung bleibt beim 
vertrauten Medienberater vor 

Ort, doch die Kampagnen lau-
fen online. So wird aus dem 
klassischen Anzeigenverkauf 
ein ganzheitliches Angebot für 
lokale Sichtbarkeit, das Print 
und Digital verbindet.
Für lokale Betriebe bedeu-
tet das: Sie können digitale 
Werbung dort buchen, wo sie 
bereits seit Jahren ihre Print-
anzeigen schalten – beim regio-
nalen Verlag. Kein komplizier-
tes Einarbeiten in Google Ads 
oder Meta, keine externe Agen-
tur nötig. Stattdessen über-
nimmt der Verlag die Abwick-
lung, während die KI-gestützte 
Technologie von Partnern wie 
Nanos im Hintergrund arbei-
tet. Die Plattform analysiert 
Unternehmensinformationen, 
erstellt Anzeigentexte, opti
miert Zielgruppenansprache 
und Budgets, vollautomatisch 
und datengetrieben.
Dabei wird Print keineswegs 

ersetzt. Eine lokale Anzeige in 
der Zeitung schafft Aufmerk-
samkeit in der Region. Digi-
tale Kampagnen verlängern 
diese Sichtbarkeit, etwa durch 
gezielte Online-Anzeigen, wel-
che die Nutzer:innen genau 
dann erreichen, wenn sie nach 
lokalen Dienstleistungen su-
chen.
White-Label als Schlüssel
Technologisch möglich wird 
das durch das White-La-
bel-Prinzip von Nanos: Die 
Plattform läuft im Hinter-
grund, während der Verlag sie 
als eigene Lösung vermarktet, 
ganz ohne technischen Auf-
wand. Verlage können die Platt-
form so unter eigenem Namen 
anbieten. Die Vorteile dabei 
sind zum einen die volle Kon-
trolle über Branding und Kun-
denbeziehung. Zum anderen 
bietet die Technik ein skalier-
bares Angebot, das bestehende 

Print-Portfolios ergänzt. Die 
Entwicklung zeigt: Regionale 
Medienhäuser werden zu Part-
nern für lokale Werbewirkung, 
über alle Kanäle hinweg. Für 

kleine und mittlere Unterneh-
men bedeutet das: Einfacher 
Zugang zu digitaler Werbung, 
ohne sich mit Plattformlogiken 
herumschlagen zu müssen. 

Und für Verlage: Ein zukunfts-
sicheres Geschäftsmodell, das 
Print nicht ersetzt, sondern di-
gital verlängert. (red) 
www.nanos.ai/de

Lokale Sichtbarkeit neu gedacht
Marketing - Wie regionale Zeitungen digitale Werbung einfach machen

� Anzeige

� Anzeige



ACHTUNG ! nur in den AktionstagenDie Experten sind für Sie vor Ort

zu

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

-
-
-
-

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

Feingold
Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren
nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Wir zahlen sofort den
ermitteltenWert in BARGELD aus!

Porzellan namhafter Hersteller**

Parkplätze
vorhanden

Modeschmuck

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Wir pr
üfen

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden

Tierpräparate aller Art**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen Silberbesteck

Standuhren**

Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold
6

Wir zahle
n zur

Zeit bis zu

8

135135 ,,––
00*00*

MONTAG DIENSTAG

21.
JULI

MITTWOCH

22.
JULI

DONNERSTAG

23.
JULI

FREITAG

24.
JULI

SAMSTAG

25.
JULIAKTIONSTAGE

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.: 10:00 - 18:00 Uhr |Sa.: 10:00 - 14:00 Uhr

Tel:. 06104 - 6707940
Kantstr. 38 • 63150 Heusenstamm

Tel.: 06104 - 6707940

*€ /pro Gr
amm

20.
JULI



Unser Preis € 399,-UVP 1.139€

Unser Preis € 199,-UVP 599€Unser Preis € 399,-UVP 799€

Unser Preis € 299,-UVP 949€

Unser Preis € 599,-UVP 1.437€Unser Preis € 999,-UVP 3.199€

Haupstraße 29
63322 Rödermark
Waldacker

Mail: info@premium-elektrofachhandel.de
Tel.: 06074 / 98657

Mi & Sa
10:00 - 13:00

Mo, Di, Do, Fr
10:00 - 12:30
14:30 - 18:30

Preis-
knaller

Preis-
knaller

Preis-
knaller

Bauknecht Standgeschirrspüler BKSV1 FBM Edelstahl
PowerClean – Hochdruckdüsen gegen hartnäckige Verschmutzungen | ActiveDry –
automatische Türöffnung für bessere Trocknung | MaxiSpace-Innenraum – mehr
Platz für Geschirr | Dynamic Intelligence – reduziert Energie- und Wasserverbrauch
| SpaceClean – 3. Schublade mit integrierten Wasserdüsen

Zanker EB-Backofen KOB10402XB Edelstahl

Backofenvolumen: 63 Liter | Ober-/Unterhitze | Grillfunktion | Backofenbeleuchtung
| AquaClean – Reinigung mit Wasser | Kühlgebläse | Sicherheits-Thermostat

HAIER HDPR3620CNPD 2D 60 Series 3
Kühlgefrierkombination No-Frost
Fresh 0°C Zone | Air Surround | Energieeffizienzklasse C | hOn-App: Entdecke Tipps
und interessante Inhalte | Höhe: 205 cm | Breite: 59,5 cm | Tiefe: 66,7 cm

Hoover H5WPB69AMBC/1-S Waschmaschine 9kg
1600U/min.
Schleuderleistung: 0–1600 U/min | Füllmenge: 1–9 kg | Eco-Power Inverter Motor |
Power Care System: Vermischt Wasser und Waschmittel für eine Top-
Reinigungswirkung | ActiveSteam: Dampf-Funktion zur Auffrischung und
Bügelerleichterung | Bedienung über hOn App / Wi-Fi + Bluetooth

HAIER HFR3718ENMD FD 70 SERIE 3 French Door

French Door mit innovativen Easy Access Gefrierschubladen – spart bis zu 30 %
Energie für schnellen, ergonomischen Zugriff und optimalen Überblick auf das
Gefriergut | Höhe: 1775 mm | Breite: 700 mm | Tiefe: 688 mm | Total No Frost Air
Surround Technologie – erhält Geschmack, Konsistenz und Feuchtigkeit bis zu
99 % | DEO Purifying – hält die Luft im Inneren frisch | MyZonePlus – für die
längere und optimale Aufbewahrung von Lebensmitteln

SAMSUNG OLED GQ65S90F 4K Vision AI Smart OLED
TV (Flat, 65 Zoll / 163 cm, UHD 4K, SMART TV)
Stiftung Warentest „Gut“ (1,7) – OLED S90F (65"), Ausgabe 08/2025 | OLED
HDR+ mit hoher Helligkeit und starken Kontrasten | 4K AI Upscaling Pro & Neural
Quantum 4K Gen3 Prozessor | Motion Xcelerator bis 144 Hz, Gaming Hub mit
NVIDIA G-SYNC & AMD FreeSync™ | Dolby Atmos™, AI Sound & LaserSlim
Design

BBBB-WWWaaarrreee AAAbbbvvveeerrrkkkaaauuufff!!!
UUUnnnsssccchhhlllaaagggbbbaaarrr
gggüüünnnssstttiiiggg!!!

NNNuuurrr sssooolllaaannngggeee dddeeerrr VVVooorrrrrraaattt rrreeeiiiccchhhttt!!!

LLLiiieeefffeeerrruuunnnggg
MMMooonnntttaaagggeee
AAAllltttgggeeerrrääättteee---
EEEnnntttsssooorrrggguuunnnggg

BBBB---WWWaaarrreee mmmiiittt 222444 MMMooonnnaaattteeennn HHHeeerrrsssttteeelllllleeerrr---GGGaaarrraaannntttiiieee
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